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Grüne fordern den schleswig-holsteinischen  

Justizminister Schmalfuß zum Handeln auf 
 
 
Bei der Herbstkonferenz der JustizministerInnen am 4. November in Berlin steht die 
Quote für Frauen in Führungspositionen auf der Tagesordnung. Dazu sagt die gleich-
stellungspolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 
 
Ich fordere Minister Schmalfuß auf, sich energisch für die Quotierung in der Wirtschaft 
einzusetzen. 
 
Große Betriebe wie die Telekom machen es vor: Die Quote für Frauen in Führungsposi-
tionen ist nicht nur möglich, sie ist sinnvoll und erforderlich. Die Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen hatte eine solche Quote auch für die schleswig-holsteinischen Unter-
nehmen gefordert. Der Landtagsantrag wurde jedoch von CDU und FDP abgelehnt – 
wieder eine Chance für die Umsetzung der Gleichstellung vertan. 
 
Jetzt muss die Justizministerkonferenz eine Lösung finden. Schließlich hat sich selbst 
die CSU entschieden, eine Frauenquote einzuführen. Es geht also. 
 
Über Frauen und Gleichstellung wird schon viel zu lange geredet, es ist Zeit endlich zu 
handeln! 
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